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29.11.1544 A I/18s Nr. 01

Jan dyl Melcher verpflichtet sich, zwischen seinem Gut genannt Ruffer und dem Gut des Lucian da
Duwin Geyna (in Falera?) auf eigene Kosten einen Zaun zu erstellen.

24.5 / 16 cm - Siegel der Gemeinde Ilanz hängt, stark beschädigt.

Pergament Deutsch.

18.05.1545 A I/18s Nr. 02

Jacob da Ladir, Ammann zu Ilanz und in der Gruob, Ammann Padrut von Ruschein, Geli Germoun und
Risch Schimun, beide von Falera, Risch Padrun von Sagogn, als Rechtssprecher, entscheiden in einem
Streit zwischen Jan Delgieri und Martin Schimun, beide von Falera, wegen einer Hofstatt zu Falera.

30 / 27 cm - Siegel der Gemeinde Ilanz fehlt.

Pergament Deutsch.

03.02.1552 A I/18s Nr. 03

Jiry Dakathieny von Falera verkauft dem Luring dyl Gilly ein Mal Acker gun Dimberntz genannt, und
eine halbe Juchert Acker in Pelongk plonna genannt um 54 Rheinische Gulden Müntiner Währung.

30.5 / 19 cm - Siegel der Gerichtsgemeinde Gruob hängt.
Siegler: Durisch Dakauwiezel, Landammann zu Ilanz und in der Gruob.
Pergament Deutsch.

24.03.1554 A I/18s Nr. 04

Gille Jerimoun, sesshaft in Falera, verkauft dem Rudolf Haim, Bürger von Ilanz, sechs Rheinische
Gulden Zins aus einem Gut in Falera gelegen, nämlich: eine Juchart Acker in Bargas, fünf Mal Acker sy
Munduns, vier Mal Acker sy Ganginas, ein Mal Acker sy Ganginas, sechs Karal Wiesen "uff dem berg"
genannt Parouls, eine halbe Juchart Acker sy Glassiery, eine Gadenstatt uff Rafinaulss. Der Zins ist
jährlich am St. Andreastag (30. November) dem Käufer in Ilanz zu entrichten. Dieser Kauf geschieht
um 120 Rheinische Gulden.

30 / 23 cm - Siegel der Gerichtsgemeinde Gruob hängt.
Siegler: Landamman Jacob von Ladir.
Pergament Deutsch.
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1580 A I/18s Nr. 05

Caspar Kunratt Dlielly erhält von den Nachbarn von Somvix das Bad "im Wall" (Somvixertal) zu
ewigem Erblehen, unter der Bedingung, dass er das Bad heizt, wenn acht Personen
zusammenkommen.

32 / 22.5 cm - Siegel der Gemeinde Disentits fehlt.

Pergament Deutsch.

11.11.1582 A I/18s Nr. 06

Urschla Römig, sesshaft in Falera, verkauft den Gebrüdern Jan Thieni und Thieni Jan Thieni, beide
sesshaft in Falera, einen Zins von elf Batzen aus einer Hofstatt, Krautgarten, Haus und Hof zu Falera
um 15 Rheinische Gulden weniger 20 Kreuzer.

27.5 / 15.5 cm - Siegel der Gemeinde Gruob hängt.

Pergament Deutsch.

1589 A I/18s Nr. 07

Pannadeg Jan Jörimoun, sesshaft in Falera, verkauft dem Landammann Hans Jacob Schmid genannt
Grüneck, Bürger und sesshaft zu Ilanz, einen Gulden jährlichen Zins aus einer Juchart Acker genannt
Plonzanix um 20 Gulden.

35.5 / 15 cm - Siegel der Gemeinde Gruob fehlt.

Pergament Deutsch.

1611 A I/18s Nr. 08

Die Nachbarn von Falera verkaufen dem Baschgioun dill Lizy, wohnhaft in Falera, das
Durchgangsrecht durch das Gut la Geina um 23 Gulden.

29.5 / 19.5 cm - Siegel der Gemeinde Gruob hängt.

Pergament Deutsch.
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17. Jh. A I/18s Nr. 09

Die Urkunde wurde von Landvogt und Gericht zu Fürstenau ausgestellt. Der Empfänger war Johann
Patzen von Scharans.

59 / 22 cm (plus 4 cm Umbug) - Siegel der Gemeinde Fürstenau liegt separat bei.

Pergament Deutsch.

22.07.1648 A I/18s Nr. 10

Christoffel von Montalta, Landammann zu Ilanz in der Gruob, entscheidet in einer Klage des Christ Jeri
Johannes von Schluein gegen die Nachbarschaft Falera wegen Gerechtigkeit einer Wiese auf dem
Gebiet von Falera gelegen, genannt Acla da Vuault.

41 / 34.5 cm - Siegel der Gemeinde Gruob hängt.

Pergament Deutsch.
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